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Globalisierung

Was bedeutet Globalisierung?

Ein Beitrag von Katrin und Ferdinand Falkenberg, Ziemetshausen

Die Globalisierung hat auf vielfältige Weise direkt und indirekt Auswirkungen auf das Leben der Ju-

gendlichen – sei es ihr Konsum, die Nutzung von digitalen Medien oder die Möglichkeit, im Ausland 

zu arbeiten. Die Jugendlichen setzen sich in dieser Unterrichtseinheit mit den Grundlagen und den 

Auswirkungen der Globalisierung auseinander. Gemeinsam im Team gründen sie in einem Planspiel 

eine eigene Firma, die einen neuen fair gehandelten Turnschuh auf den Markt bringt.

KOMPETENZPROFIL

Klassenstufe: 8–9

Dauer: 3–4 Unterrichtsstunden

Kompetenzen: Die Schülerinnen und Schüler erkennen, welche Folgen die Globa-

lisierung für unser Leben hat. Sie setzen sich kritisch mit Fragen 

zur sozialen Gerechtigkeit und des Umweltschutzes auseinander.

Thematische Bereiche: Jugendliche und Konsum, Globalisierung, Klimawandel, Umwelt-

schutz, Berufswahl, Globalisierung und Arbeitsmarkt, Schülerfirma

Medien: Texte, Statistik, Grafiken, Farbseiten, Bilder, Internet
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Globalisierung – Zahlen, Daten und Fakten

Aufgaben

1. Recherchiere die Begriffe Export und Import.

2. Was kannst du aus dem unten stehenden Balkendiagramm ablesen? 

3. Deutschland wird auch als „Exportnation“ bezeichnet. Was könnte dies bedeuten? 

Quelle: Statistisches Bundesamt/statista
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Merkmale der Globalisierung

Aufgaben

1. Schaue dir den Film „Globalisierung einfach erklärt“ 

(https://raabe.click/al-globalisierung-1) an. 

Mache dir dazu Notizen. 

Beantworte nun folgende Fragen: 

2. Was hat dazu geführt, dass der internationale Informations- und Warenaustausch immer mehr 

begünstigt wurde?

  

  

3. Woher kommt das Wort „Globalisierung“?

  

4. Nenne drei Rahmenbedingungen, die für die Herstellung eines Produktes eine Rolle spielen?

  

  

  

5. Nenne Beispiele von Produkten der globalisierten Welt und ihr Herkunftsland.

  

  

6. Warum ist es für Unternehmen attraktiv, in ärmeren Ländern zu produzieren? Welche Probleme 

entstehen hierbei?

  

  

  

  

7. Erläutere den Satz: „Die Globalisierung ist von sich aus weder gut noch böse.“ 

  

  

  

8. Recherchiere das Herkunftsland deines Tablets, Computers oder deiner Jeans. 

  

  

Foto: cybrain/iStock/Getty Images Plus
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Vor- und Nachteile der Globalisierung

Die Globalisierung hat nicht nur Vor-, sondern auch viele Nachteile. Dies zeigt dir der folgende Text.

Arbeitsmarkt

Durch die Globalisierung ist es dir möglich, auch im 

Ausland zu arbeiten. So ist z. B. denkbar, dass du eine 

Arbeitsstelle in Spanien annehmen kannst. Firmen pro-

fitieren auch davon, da im Ausland oft niedrigere Lohn-

kosten entstehen. Das führt aber dazu, dass oftmals Ar-

beitsplätze in Deutschland wegfallen. Dieses Schicksal 

blüht vor allem schlecht ausgebildeten Arbeitnehmern. 

Bevölkerung

Die Produktvielfalt wird durch die Globalisierung erhöht und die Preise sind oftmals sehr günstig. 

Exotische Früchte zu erschwinglichen Preisen könntest du beispielsweise ohne die Globalisierung 

nicht im Supermarkt kaufen. Es kann aber auch sein, dass kulturelle Traditionen, wie z. B. Brauch-

tum, dadurch wegfallen.

Unternehmen

Durch die Globalisierung der Wirtschaft können die Unternehmen viel einsparen. Dies sind zum Bei-

spiel Lohnnebenkosten oder aber niedrige Löhne in ärmeren Ländern. Auch haben Unternehmen 

die Möglichkeit, ihre Produkte oder Dienstleistungen weltweit abzusetzen. Oft müssen Unterneh-

men im Ausland weniger Steuern zahlen. Die Produktion im Ausland führt aber auch dazu, dass 

kleine Firmen in Deutschland, die großen Unternehmen Produkte zuliefern, schließen müssen.

Entwicklungsländer

In ärmeren Ländern entstehen neue Arbeitsplätze und neue Techniken, z. B. im Bereich Medizin. 

Diese können den Menschen weiterhelfen. Jedoch leidet die Natur in den Ländern, in denen produ-

ziert wird, häufig darunter. Oft gehen auch in diesen Ländern kulturelle Eigenheiten verloren.

Von Kritikern wird häufig festgestellt, dass die Globalisierung insgesamt zu einem Ungleichgewicht zwi-

schen den Industrienationen und den Entwicklungsländern führt. Das bedeutet die Industrienationen 

kommen zu immer mehr Wohlstand und die Entwicklungsländer werden von diesen immer abhängiger. 

Aufgaben

1. Lies den Text aufmerksam durch und unterstreiche die wichtigsten Punkte.

2. Erstelle eine Tabelle mit den Vor- und Nachteilen der Globalisierung. 

Vorteile Nachteile

Arbeitsmarkt

Bevölkerung

Unternehmen

Entwicklungsländer

3. Was könntest du persönlich dafür tun, dass das Ungleichgewicht, das zwischen den Industrie-

nationen und den Entwicklungsländern entstanden ist, kleiner wird.

4. Warum haben vor allem schlecht ausgebildete Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer ein Risiko, 

durch die Globalisierung arbeitslos zu werden?

M 3
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Mein globalisierter Turnschuh

Aufgaben

1. Was haben meine Turnschuhe gekostet? Führt eine anonyme Umfrage in eurer Klasse durch.

£ bis 50 EUR  £ 50–80 EUR  £ 80–100 EUR  £ über 100 EUR

2. Unfairer Handel? Überlegt und diskutiert, wie viel eine Arbeiterin/ein Arbeiter bei der Herstellung 

eines Turnschuhs verdient, der dich über 100 Euro kostet, und warum dieser global hergestellt 

wird.

3. Was steckt hinter dem globalisierten Handel? Schülerinnen und Schüler (SuS) interviewen Frau 

Helen Morgen von Amnesty International. Markiere wichtige Informationen und erstelle dazu 

eine Mindmap. 

SuS: Guten Tag, Frau Morgen! Vielen Dank, dass Sie sich für uns Zeit nehmen. Wir behandeln gerade 

das Thema „Globalisierung“ und möchten Ihnen dazu ein paar Fragen stellen.

Frau Morgen: Hallo! Es freut mich sehr, dass ich euch unterstützen kann, denn Globalisierung ist 

ein wichtiges Thema, mit dem wir uns bei Amnesty International täglich auseinandersetzen.

SuS: Können Sie uns kurz erklären, was Amnesty International für eine Organisation ist?

Frau Morgen: Gerne! Wir sind eine Bewegung, die unabhängig von Regierungen, Parteien, Religionen 

oder Wirtschaftsinteressen sich für die Menschenrechte weltweit einsetzt. Dabei unterstützen uns 

Ehrenamtliche, mit denen wir Kampagnen und Aktionen ins Leben rufen, wie z. B. unsere Presse-

arbeit, öffentlichkeitswirksame Aktionen oder Appelle. Durch diese können wir Druck ausüben ge-

genüber Regierungen, Institutionen und Wirtschaftsunternehmen.

SuS: Wir haben vor Kurzem einen Bericht von Ihnen gesehen, in dem Sie über die Herstellung von 

Schuhen berichten. Welche Aspekte haben Sie hier genau unter die Lupe genommen?

Frau Morgen: Grundlegend interessieren uns immer drei Fragen: Werden die Menschenrechte ver-

letzt? Wie sehen die Arbeitsbedingungen aus? Wird der Umweltschutz eingehalten? 

SuS: Können Sie uns dies genauer an einem Beispiel erklären? 

Frau Morgen: Schuhe werden meistens in Indien, Bangladesch oder anderen Ländern in Asien 

hergestellt. Wir haben einen bestimmten Schuh – in unserem Handel für 120 € erhältlich – in eine 

Gerberei bis nach Indien verfolgt. Herausgefunden haben wir, dass die Arbeiterinnen und Arbeiter 

dort unter 4 % davon erhalten (Lohnkosten ca. 4,50 €). Den größten Teil am Schuh verdienen die 

Firma, der Einzelhandel und der Staat (MwSt.).

Mit diesem Hungerlohn werden die Menschenrechte verletzt, da auch in Indien die Menschen kaum 

damit überleben können. Als Folge, dass so günstig produziert werden kann, herrschen extrem 

schlechte Arbeitsbedingungen (Missachtung des Arbeitsschutzes, z. B. Sicherung von Maschinen, 

Gefährdung der Arbeiter, z. B. durch Chemikalien, keine festgelegten Arbeitszeiten usw.). Außerdem 

ist die Verletzung des Umweltschutzes durch Chemikalien, die in Flüsse geleitet werden, nicht zu 

unterschätzen. Wir konnten feststellen, dass gerade diese indische Gerberei durch verschiedene 

Unfälle eine enorm hohe Anzahl von Toten zu beklagen hat. Diese Verletzung der Menschenrechte 

können wir einfach nicht akzeptieren.

SuS: Was wollen Sie nun in diesem Fall tun? 

Frau Morgen: In erster Linie müssen wir diese Zustände an die Öffentlichkeit bringen und mit 

Aktionen sowohl Konsumenten als auch Firmen und Handel ansprechen und unter Druck setzten. 

Darum finde ich es gut und wichtig, dass ihr euch mit diesem Thema so intensiv auseinandersetzt.

SuS: Vielen Dank, Frau Morgen. Sie haben uns einen interessanten Einblick in die Arbeit von Am-

nesty International gewährt. 
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Globale Schuhproduktion und Lohnkosten 

Globale Schuhproduktion (Grafik: Public Eye Magazin Nr. 5, https://www.publiceye.ch/de/themen/mode/schuhproduktion)

Anteil der Lohnkosten am Verkaufspreis (Grafik: Public Eye Magazin Nr. 5, https://www.publiceye.ch/de/themen/mode/

schuhproduktion) 

Aufgaben

1. Schau dir die Grafik zur globalen Schuhproduktion an und beschreibe, was dir auffällt.

2. Analysiere, wie sich die Erlöse eines Sportschuhs verteilen. Wie hoch ist der Anteil der Lohn-

kosten am Verkaufspreis?
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Der fair gehandelte Turnschuh

Aufgaben

1. Wann wird ein Turnschuh fair gehandelt? Fülle die Lücken aus.

Menschenrechte, Transportwege, Verantwortung, sozialere, Konsument, umweltfreundlichere, 

ökologische Rohstoffe, Arbeitszeiten

Eine Firma, die faire Produkte herstellt, übernimmt _________________________ für Mensch 

und Natur.

Um einen fairen Turnschuh herstellen zu können, muss sie dabei mehrere Aspekte beachten. Um die 

Umwelt zu schützen, sollten für den Turnschuh ___________________________________ zum 

Einsatz kommen, wie z. B. Material aus Recycling und Upcycling. Auch bei der Verarbeitung sollten 

keine Chemikalien als Hilfsmittel zum Einsatz kommen. Im besten Falle sollte der Turnschuh im 

eigenen Land hergestellt werden, um lange _______________________________ zu vermeiden. 

Kann auf eine Produktion in anderen Ländern nicht verzichtet werden, so spielt die Beachtung der 

Arbeitsbedingungen eine große Rolle. Die ____________________________________ speziell für 

die Arbeiterinnen und Arbeiter müssen hier gewahrt werden. So sollten die Arbeiter einen Mindest-

lohn erhalten und es sollte auf Arbeitsschutz und angemessene _________________________ 

geachtet werden. 

Durch ________________________ und ____________________________________ Arbeits-

bedingungen werden die Produkte teurer. In unserem Fall muss der ________________________ 

bereit sein, einen bestimmten Betrag für den fairen Turnschuh zu bezahlen.

M 5
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Mein fairer Turnschuh

Aufgaben 

Du gründest gemeinsam mit deinem Team eine eigene Firma, die einen neuen fair gehandelten 

Turnschuh auf den Markt bringt. Geht dabei so vor:

1. Für eure Firma benötigt ihr ein aussagekräftiges Firmenlogo. Dies wird auch auf dem Schuh zu 

sehen sein und soll eindeutig für eine fair produzierende Firma stehen. Zeichnet eure Idee!

2. Entwerft und skizziert nun euren Turnschuh, den ihr vermarkten wollt:

3. Eure Idee habt ihr, erstellt nun einen Geschäftsplan und beantwortet dazu folgende Fragen:
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A Was wollen wir verkaufen und welches Ziel verfolgen wir dabei?

B Was bieten wir an (Produkt, Produktname, Zusammensetzung)?

C Wo befindet sich unser Firmensitz, die Verkaufsstelle, der Produktionsstandort?

D  Welche Kunden sollen unser Produkt kaufen? Was haben sie für einen Kundennutzen?

E  Werden bereits ähnliche Produkte angeboten? Alleinstellungsmerkmal?

F  Wie viel und zu welchem Preis verkaufen wir unser Produkt?

G  Wie kann ich unsere Zielgruppe/Kunden werbewirksam und preisgünstig erreichen?

H  Wie viele Finanzmittel werden benötigt und wo können wir sie aufbringen?

I  Welche Rechtsform passt zu uns? (Kleingewerbe, KG, GmbH) 
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Globalisierung und Folgen für die Umwelt

Im folgenden Text erfährst du mehr über die Auswirkungen der Globalisierung auf unsere Umwelt. 

Die Erderwärmung

Die Mehrheit der Wissenschaftler geht davon aus, dass die anhaltende Temperaturerhöhung vor-

wiegend Folge ______________________ Aktivitäten ist. Vor allem der Ausstoß von Treibhaus-

gasen, der durch die Verbrennung fossiler Energieträger wie ____________________ oder Benzin 

entsteht, ist ein Hauptauslöser für die Klimaerwärmung. 

Die Waldverluste

Etwa 31 Prozent der weltweiten Landoberfläche sind mit ______________ bedeckt. Die weltweiten 

Waldverluste werden seit Jahrzehnten immer größer. Zwischen 2010 und 2015 ging die weltweite 

Waldfläche jährlich um 3,3 Mio. ha (so groß wie ______________!) zurück. Hauptursache für die 

weltweiten Waldverluste ist die Umwandlung von Wald- in Ackerfläche in den Entwicklungsländern.

Die Fischbestände

Durch die ________________ und die steigende __________________ wächst die weltweite 

Nachfrage nach Fisch. Dies führt zu erschreckenden Zahlen: 31 Prozent der __________________ 

sind weltweit überfischt. 58 Prozent waren am biologischen Limit und lediglich 11 Prozent galten 

als moderat oder gering befischt.

Wäldern, Fischbestände, Belgien,  menschlicher, Weltbevölkerung, Kerosin, Globalisierung

Aufgaben

1. Fülle die Lücken im Text mit den Wörtern aus dem 

Kasten.

2. Erläutere, warum die Globalisierung wesentlich zur 

Erderwärmung beiträgt.

3. Ein Mitschüler sagt: „Was ist denn bitte so schlimm 

daran, dass es wärmer wird? Ich habe kein Problem 

damit.“ Was könntest du ihm entgegnen? Recher-

chiere hierfür im Internet. 

4. Um wie viel Hektar geht die jährliche Waldfläche weltweit zurück? Rechne dies in Fußballfelder 

(68 m x 105 m) um. 

5. Warum werden in den Entwicklungsländern Waldflächen gerodet und in Ackerflächen umge-

wandelt?

6. Was bedeutet Überfischung?

7. Was könntest du persönlich gegen die Überfischung der Meere tun?

M 7
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Klimawandel und Erderwärmung

Grafik: Deutscher Wetterdienst

Grafik: Umweltbundesamt/Monitoringbericht 2019

Aufgaben

1. Schau dir die Grafik oben an und beschreibe, was „Klimawandel“ bedeutet. Recherchiere hierzu 

auch im Internet.

2. Schau dir die Grafik unten an und beschreibe, welche Folgen des Klimawandels für uns in 

Deutschland messbar und spürbar sind.
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